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Impro? Aber sicher!  

heißt das Projekt, dass wir im Sommer 2020 ins Leben gerufen haben, damit zum einen die 
Menschen weiterhin einen sicheren Zugang zu dieser Kunst- und Theaterform haben, 
andererseits die Künstler auch von ihrer gesellschaftlich relevanten Arbeit leben können. 

 

Sie als begeisterter Zuschauer haben vier Möglichkeiten, uns und die Ensemblemitglieder 
des fastfood theaters zu unterstützen:  

- Kommen Sie in die Shows. Wir spielen in allen Spielstätten unter sicheren 
Rahmenbedingungen.  

- Erzählen Sie von uns.  
Es gibt Menschen, die brauchen gerade jetzt einen kreativen Impuls der Leichtigkeit, 
um in diesen schwierigen Zeiten gut durch die Woche zu kommen. Wir wissen, 
Kunst ist systemrelevant. 

- Buchen oder verschenken Sie uns online: „Die Kunst der Stunde“ ist seit April 2020 
unser Format, das Nähe durch Distanz, Kreativität durch Virtualität direkt zu Ihnen 
nach Hause bringt. 

- SPENDEN SIE AN DEN VEREIN. 
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Wenn Sie eine Spendenbescheinigung benötigen, schreiben Sie bitte unter Angabe Ihrer Adresse 
eine E-Mail an: verein©fastfood-theater.de. 

Auch wenn Sie keine Spendenbescheinigung benötigen, freuen wir uns über eine E-Mail von 
Ihnen, damit wir Ihnen nach Ihrer Spende danken und weiterhin verbunden bleiben können. 

Die Schauspieler/Innen und Musiker des fastfood theaters stehen derzeit auf der Bühne, 
ohne zu wissen, ob sie für ihre Auftritte Geld bekommen. Die sicheren 
Rahmenbedingungen im Zuschauerraum reduzieren die erlaubte Zuschauerzahl auf 
weniger als ein Drittel der Plätze. Damit schrumpft die Möglichkeit, mit dem Beruf des 
Improvisierens Geld zu verdienen, auf ein nicht mehr tragbares Minimum. Der Verein wird 
daher versuchen, mit Ihrer tatkräftigen Hilfe bis zum Ende der Pandemie-Beschränkungen 
die Künstler direkt finanziell zu unterstützen. 

Wir spielen sicher.       Unterstützen Sie uns.       Freuen sie sich auf ein spontanes Geschenk. 

 

Herzlichen Dank. 

Dr. Axel Klopprogge 
Fried-Thorsten Jantzen, StD i.K. 
Vorstände des fastfood theater Improvisation e.V. 

mailto:office@fastfood-theater.de
mailto:verein©fastfood-theater.de

